
Allerheiligen im Mühlkreis

GEMEINDEGEMEINDEGEMEINDE
NACHRICHTENNACHRICHTENNACHRICHTEN

Amtliche Mitteilung 
Zugestellt durch Post.at

Hubert Aistleitner, 80 Jahre Theresia Pehböck, 80 Jahre

Maria Anna und Johann Fellner, Goldene Hochzeit (50 Jahre)

Die Gemeindevertretung 
gratuliert sehr herzlich!

Voraussichtlich ab 01. Juli 2021 wird eine Wohnung 
bei der Volksschule in Allerheiligen neu vermietet. 

Wohnnutzfl äche:       92 m²
Keller:   ca. 50 m²
Miete:   € 600,00 exkl. Betriebskosten

Wohnungswerber mit Kindern werden bevorzugt! 
Der angrenzende Spielplatz vom Kindergarten kann 
auch außerhalb der Betriebszeiten genutzt werden.
Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte bis 31. 
Mai 2021 an das Gemeindeamt Allerheiligen i. M. 

Antragsformulare fi nden sie auf unserer Homepage 
und liegen am Gemeindeamt auf.

Zusammenschluss 
Trinkwasserleitung Kriechbaum

Der Zusammenschluss der Trinkwasserleitung der ers-
ten Häuser in Kriechbaum ist erfolgt. Sie werden von 
der Gemeinde seit 18. März bereits mit Trinkwasser 
versorgt. Als nächstes werden die Häuser Richtung GW 
Mayr angeschlossen. 
Somit ist ein freudiges Ende in Sicht – das bis jetzt 
vorhandene Wasser musste seit Dezember 2019 wegen 
Verunreinigungen von den Bewohnern abgekocht wer-
den, da es nicht den lebensmittelrechtlichen Vorschrif-
ten für Trinkwasser entsprochen hat.

Zusammenschluss 
der Trinkwasserleitung

Wohnung bei der Volksschule 
Allerheiligen neu zu vermieten

Trinkwasserqualität

Auf der Homepage: www.allerheiligen.ooe.gv.at oder 
unter www.trinkwasserinfo.at fi nden Sie den aktuellen 
Prüfbefund einer Volluntersuchung des Trinkwassers 
der Gemeinde Allerheiligen.
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Genehmigung der Prüfberichte der 
Prüfungsausschusssitzungen vom 
18.03.2021
Die Berichte über die am 18. März statt-

gefundenen Prüfungsausschusssitzungen wurden ein-
stimmig genehmigt.

Kenntnisnahme – Prüfbericht 
Nachtragsvoranschlag 2020
Der Bericht der BH Perg über die Prüfung des Nach-
tragsvoranschlages 2020 wurde einstimmig zur Kenntnis 
genommen.

Kenntnisnahme – Prüfbericht Voranschlag 2021
Der Bericht der BH Perg über die Prüfung des Voran-
schlages 2021 wurde einstimmig zur Kenntnis genom-
men.

Genehmigung des Rechnungsabschlusses 2020
Der Rechnungsabschluss 2020 wurde einstimmig geneh-
migt.

Amtsleiterfunktion Weiterbestellung
Über die Weiterbestellung von Karin Frühwirth in ihrer 
Amtsleiterfunkton wurde für weitere 5 Jahre einstim-
mig beschlossen.

Genehmigung – Aufsichtsbehördlich genehmigte 
Finanzierungsdarstellung – Sanierung der Ten-
nisplätze
Die aufsichtsbehördlich genehmigte Finanzierungsdar-
stellung für die Sanierung der Tennisplätze des Tennis-
clubs Allerheiligen wurde einstimmig genehmigt.

Flexible Nachmittagsbetreuung – Kündigung der 
Vereinbarung – Oö. Hilfswerk GmbH
Die Kündigung der Vereinbarung mit der Oö. Hilfswerk 
GmbH wurde einstimmig genehmigt.

Weiterverwendung der Wohnung 
in der Volksschule
Über die Weiterverwendung der Wohnung in der Volks-
schule wurde beraten und einstimmig beschlossen.

Beratung Kinderbetreuung im Kindergarten
Über die Betreuung im Kindergarten wurde beraten.

Beitritt zum Kaufvertrag für das 
Grundstück Nr. 457/8 KG 43201 Allerheiligen
Der Beitritt der Gemeinde zum Kaufvertrag AZ: 218/18 
betreffend Punkt 12 „Bauverpfl ichtung“ für das Grund-
stück Nr. 457/8 KG 43201 Allerheiligen wurde einstim-
mig genehmigt.

Kenntnisnahme – Genussscheinminimierung Oö. 
Baulandentwicklung GmbH & Co OG
Das Schreiben über die Genussscheinminimierung wur-
de einstimmig zur Kenntnis genommen.

Grundsatzbeschluss – Einleitung des Verfahrens 
– Flächenwidmungsplan Nr. 4 – Änderung Nr. 14 
- Kapplmüller
Über den Grundsatzbeschluss zur Einleitung des Verfah-
rens für die Änderung Nr. 14 des Flächenwidmungspla-
nes Nr. 4. wurde beraten und einstimmig beschlossen.

Genehmigung Kostenbeteiligung – Güterweg 
Hennberg/Zufahrt Mitterkogler – Grstnr. 2341/1 
KG 43201
Die Kostenbeteiligung für den Güterweg Hennberg/Zu-
fahrt Mitterkogler wurde einstimmig genehmigt.

Leerrohrnutzung – Rahmenvereinbarung mit 
Elektro Pühringer GmbH
Dieser Tagesordnungspunkt wurde vertagt.

Wanderwege – 
Vereinbarung mit Grundeigentümer
Die Vereinbarung hinsichtlich der Wanderwege und des 
Teilpachtstückes des öffentlichen Weges wurde ein-
stimmig abgelehnt.

Beratung AdieuÖl-Patnergemeinde
Es wurde einstimmig beschlossen, AdieuÖl- Partnerge-
meinde zu werden.

Auszug aus der Sitzung 
des Gemeinderates vom 25.3.2021

Statistisches aus unserer Gemeinde
Mit 31.12.2020 waren in der Gemeinde Allerheiligen i. M. 1313 Personen gemeldet, 
davon 1272 Personen mit Hauptwohnsitz und 41 mit Nebenwohnsitz. 

Im Jahr 2020 gab es
• 95 Zuzüge und 63 Wegzüge
• 13 Geburten, davon sind 0 in Allerheiligen geboren
• 8 Sterbefälle
• 3 Trauungen in Allerheiligen

Gesamt 1313
weibl. 639
männl. 674
Inland 1272
Ausland 41
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  Hortpädagogin/- pädagoge
        (31,25 % da sind 12,5 Wochenstunden, 

3 Tage die Woche: Mo, Di, Do 12:30 – 16:00 Uhr)
 Dienstbeginn: 14. September 2021

Stellenausschreibung

Entlohnung:
Entlohnung für pädagogische Fachkräfte des Gehalts-
schemas KBP je nach Berufserfahrung und Anrechnung 
der Vordienstzeiten.

Die Bewerbung ist bis spätestens 17. Mai 2021 beim 
Gemeindeamt Allerheiligen i.M. einzubringen. 

Die vollständige Stellenausschreibung fi nden sie auf un-
serer Homepage www.allerheiligen.ooe.gv.at und auf 
unserer Amtstafel.

Für unser Trinkwasser unterwegs - Laborbus kommt nach Allerheiligen

Begutachtung von Brunnen und Analyse des Trinkwassers
Wasser ist Lebensmittel Nr. 1, das durch nichts ersetzt 
werden kann. Die Versorgung der Bevölkerung mit ein-
wandfreiem Trinkwasser ist für Leben und Gesundheit 
unabdingbar. 
In Oberösterreich gibt es mehr als 90.000 Hausbrunnen 
und Quellen, die für die Trinkwasserversorgung heran-
gezogen werden. Der bauliche Zustand dieser Brunnen 
und die Wasserqualität liegen in der Selbstverantwor-
tung der Besitzer/innen. 

Für interessierte Hausbrunnenbesitzer kommt der soge-
nannte Laborbus nach Allerheiligen.

Der Laborbus bietet die Möglichkeit, das Trinkwasser 
mit modernsten Messgeräten auf die wichtigsten In-
haltsstoffe untersuchen und eine bautechnische Begut-
achtung des Brunnens für einen geringen Kostenbeitrag 
von € 50.- durchführen zu lassen. 

Sollten sie Interesse daran haben, ist eine Anmeldung 
bis spätestens 10. April 2021 bei Frau Steinkellner unter 
steinkellner@allerheiligen.ooe.gv.at möglich.

ACHTUNG, die Teilnehmerzahl ist begrenzt!

Anmeldung zur Trinkwasseruntersuchung 2022
Ich melde mich verbindlich zur Untersuchungsaktion an: 

Anzahl der zu begutachtenden Anlageteile 
Ihrer Wasserversorgung: 

.......................................................................

.......................................................................

……………………………………………     ……………………………………………
Ort, Datum       Unterschrift

Es ist vor Einsatzbeginn sicherzustellen, dass alle Anlagenteile frei zugänglich und einsehbar sind. Als Probeentnahmestelle soll ein Was-
serhahn verwendet werden, der häufi g in Gebrauch ist (Küche, Bad). Weiter soll der Wasserhahn abfl ämmbar sein (keine Kunststoffteile) 
und ein abnehmbares Perlatorsieb besitzen. Andernfalls wird ein geeigneter Wasserhahn mit Absprache des Wassermeisters festgelegt. 

Wichtige Hinweise zur Aktion:
• Diese Untersuchung gilt nicht, für die Ausnahme der Bezugspfl icht
• Je Teilnehmerin/Teilnehmer kann nur eine Probeentnahmestelle vorgemerkt werden.
• Es werden nur jene Anlagen beprobt und begutachtet, welche auch tatsächlich für die Trinkwassergewinnung ver-
wendet werden. Keine Objekte, welche bereits durch kommunale oder genossenschaftliche Anlagen versorgt werden, sowie 
keine Nutzwasseranlagen.

Name: 
................................................................
Adresse: 
................................................................

................................................................
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Abseits von markierten oder beschilder-
ten Wanderwegen ist das Betreten von 
Wiesen in der Regel verboten. Das Forst-
gesetz ermöglicht hingegen allen, den 
Wald zu Erholungszwecken zu betreten 
und sich dort aufzuhalten. In Österreich 
gibt es ein allgemeines Betretungs-

recht, wonach man bestimmte Flächen ohne besondere 
Erlaubnis betreten darf. Es gilt für öffentliche Wege, 
Straßen und Parks, für Wälder, Waldlichtungen, Wald-
wege und Forststraßen sowie für Schotterbänke an 
Flüssen und für Ödland oberhalb der Baumgrenze. Er-
laubt ist alles, was man unter „Gehen“ versteht, also 
auch Klettern, Langlaufen und Skifahren. Das Befah-
ren, Reiten oder Campieren hingegen ist nur mit der 

ausdrücklichen Erlaubnis des Grundeigentümers/der 
Grundeigentümerin oder jener Person, die für die Er-
haltung zuständig ist, möglich. 
Von diesem Betretungsrecht ausgenommen sind private 
Wege und Gärten, Jungwald (bis zu einer durchschnitt-
lichen Bewuchshöhe von 3 Metern) und Skipisten, aber 
auch Wiesen, Felder sowie Wiesen- und Feldwege. Eine 
Tafel mit der Aufschrift „Betreten verboten“ ist daher 
bei Flächen ohne Betretungsrecht zu beachten. Ein Ver-
stoß gegen dieses Verbot ist rein rechtlich eine Besitz-
störung. 
Der Wald darf laut Forstgesetz zu jeder Tageszeit für 
Erholungszwecke betreten werden. Das Fahren mit 
dem Rad ist hingegen im Wald grundsätzlich verboten 
und nur auf ausgewiesenen Strecken erlaubt.

Darf ich Privatgrund beim Wandern betreten?

Hundekot richtig entsorgen

Auf Straßen, öffentlichen Plätzen, Kinderspielplätzen 
und auf Wiesen ist Hundekot ein Ärgernis und auch ein 
Hygieneproblem. Besonders für Landwirte verursacht 
der Hundekot einen wirtschaftlichen Schaden, da das 
Grünfutter verunreinigt wird. Krankheitserreger im 
Hundekot können auch für Kinder gefährlich sein.

In vielen Fällen wird der Hundekot zwar aufgehoben 
und in Beutel eingepackt, jedoch verwunderlicherwei-
se landen oftmals die Beutel trotzdem im Wald. Richtig 
wäre es, den Beutel mit dem Hundekot im Restmüll zu 
entsorgen, auch wenn der Beutel aus biologisch abbau-
baren Material besteht.

Verantwortungsvolle Hundehalter ärgern sich ebenso 
über die Ignoranz rücksichtsloser Hundehalter, da auch 
diese in Verruf kommen und die Spannungen zwischen 
Hunde- und Nichthundehaltern werden ebenso ver-
stärkt. 

Ein Dank an jene Hundebesitzer, für die es selbstver-
ständlich ist, die Hundstrümmerl wegzuräumen.

Um diesen Problemen entgegen zu wirken, wird die 
Gemeinde Allerheiligen als Service, Hundekotsackerl-
spender sowie Restmülltonnen im Ortsgebiet, Kriech-
baum, Niederlebing, Judenleiten und Dörfl , zur Verfü-
gung stellen. So soll die Hemmschwelle größer gemacht 
werden, sich einfach von den Beuteln zu entledigen. 
Außerdem soll dadurch das Bewusstsein für die Umwelt 
gestärkt werden.

Was viele nicht wissen, Hundehalter sind gesetzlich ver-
pfl ichtet, die unliebsamen Hinterlassenschaften ihrer 
vierbeinigen Freunde zu beseitigen. Ein mitgebrach-
tes Sackerl oder die Verwendung der kostenlosen, zur 
Verfügung gestellten Sackerl der Gemeinde, wäre eine 
gute Lösung für die Entsorgung des Hundekots.

Denken Sie bitte an die Um-
welt und an Ihre Mitmenschen 
und werfen Sie Ihren Hunde-
kotbeutel nächstes Mal in den 
Restmüll und nicht achtlos an 
den Wegrand oder in den Wald!
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Die Zeit des Befüllens von Schwimmbe-
cken naht wieder. 
Die meisten Becken werden mit Wasser aus der Orts-
wasserleitung befüllt, was besonders an Wochenenden 
in manchen Versorgungsgebieten zu einer starken Be-
lastung, manchmal sogar zur Überlastung der Ortslei-
tung führt. Wenn zu viele Becken gleichzeitig und ohne 
Wissen des Gemeindeamtes befüllt werden, steigt der 
Wasserverbrauch zum Teil um mehr als 100% vom Nor-
malverbrauch.

Um Versorgungsprobleme auszuschließen, ist es unbe-
dingt erforderlich, 4-5 Tage vor Beginn der gewünsch-
ten Befüllung mit dem Gemeindeamt Kontakt aufzuneh-
men, um die benötigte Wassermenge bekanntzugeben.

ACHTUNG!
Es wird nur mehr jene Wassermenge von der Kanalge-
bühr befreit, die 4-5 Tage vor der Befüllung am Ge-
meindeamt gemeldet wurde.

Bitte um Meldung am Gemeindeamt unter 07262 
58012 oder gemeinde@allerheiligen.ooe.gv.at

Das Gemeindeamt ist bemüht, den Wünschen der Kun-
den nachzukommen und ersucht um Verständnis, dass 
nicht alle Bäder gleichzeitig befüllt werden können.

Befüllung von Schwimmbecken 

  

 

BLUTSPENDEAKTION 
 

Am Mittwoch, den 21. April 2021 
Von 15:30 – 20:30 Uhr 

In der Volksschule Allerheiligen 
 

Informationen zur Blutspende 
 

Blut spenden können alle gesunden Personen ab dem Alter von 18 Jahren im Abstand von  
8 Wochen. Der vor der Blutspende auszufüllende Gesundheitsfragebogen und das anschließende 
vertrauliche Gespräch mit unserem Arzt dienen sowohl der Sicherheit unserer Blutprodukte, als 
auch der Sicherheit der Blutspender. 
 
Bitte bringen Sie einen amtlichen Lichtbildausweis und Ihren Blutspendeausweis zur Blutspende 
mit. Den Laborbefund erhalten Sie ca. nach 5 Wochen per Post, somit wird die Blutspende für Sie 
auch zu einer kleinen Gesundheitskontrolle. 
 

Sie sollten in den letzten 3-4 Stunden vor der Blutspende zumindest eine kleine Mahlzeit und 
ausreichend Flüssigkeit zu sich nehmen und nach der Blutspende körperliche Anstrengungen 
vermeiden. 
 
 

Bitte kommen Sie Blut spenden, denn nur mit Ihrer Blutspende können wir alle  
OÖ Krankenhäuser mit genügend lebensrettenden Blutkonserven versorgen. 

Spende Blut – Rette Leben!  
 
 

Hinweis zur FFP2 und Abstand 
Spende Blut - Rette Leben!
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Müllsünder

Leider müssen wir immer wieder feststellen, dass auf 
unseren Müllsammelinseln aber auch an anderen Stel-
len, Müll nicht ordnungsgemäß entsorgt wird. 

Wir weisen darauf hin, dass auf der Müllsammelinsel 
lediglich Container für Glas, Metalldosen und Biomüll 
aufgestellt sind. Sperrmüll kann in allen Altstoffsam-
melzentren des Bezirkes kostenlos entsorgt werden.

Zukünftige illegale Ablagerungen werden ausnahmslos 
zur Anzeige gebracht!

Achten wir auf eine saubere Umwelt!

Mit der Teilnahme bei der Veranstaltung erteilen Sie die Zustimmung, dass Fotos gemacht werden dürfen, und diese in 
Publikationen (Gemeindezeitung, Social Media, Homepage,..) veröffentlicht werden dürfen. 

 

 

 

 

 

 

FLURREINIGUNGSAKTION 2021 
 

Mit Abstand und unter Einhaltung der Corona-Regeln sind wir wieder unterwegs für 
unsere Umwelt und die Verschönerung des Ortes am 

Samstag, 10. April 2021 
Treffpunkt: 8:00 Uhr Ortsplatz Allerheiligen bzw. ASKÖ Klubheim in 

Kriechbaum 
Alle Gemeindebürger/innen sowie Mitglieder von Vereinen sind herzlich 
eingeladen, sich an der Aktion zu beteiligen. 

Müllsäcke und Handschuhe sowie die Verpflegung stellt die Gemeinde zur 
Verfügung  
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Aus gegebenem Anlass - durch mehr-
fach aufgetretene Störungen bei den 
Pumpwerken - weisen wir darauf hin, 
dass laut geltender Kanalordnung der 
Gemeinde Allerheiligen nur Abwässer in 
die öffentliche Kanalisation eingeleitet 
werden dürfen, die den Bauzustand und die Funktions-
fähigkeit der Anlagen nicht stören, die das Personal bei 
der Wartung und Instandhaltung der Anlage nicht stö-
ren, die die Abwasserbehandlung und die Klärschlamm-
verwertung nicht beeinträchtigen und die die Gewässer 
nicht nachteilig beeinfl ussen.

Vor allem durch die Entsorgung von Hygieneartikeln 
(wie Feuchttücher, Binden...) über das WC treten die-
se Probleme auf. Wir ersuchen dringend darum, diesen 
Unfug sofort abzustellen. 

Immer wieder kommt es auch vor, dass Öl, Fett und 
Bioabfall von der Küche über das WC in die Kanalisation 
entsorgt werden. Das sorgt nicht nur für Verstopfungen 
im Bereich der eigenen Hausinstallationen, sondern 
führt auch zu Problemen in der Kanalisation und später 
in den Kläranlagen. 

Dieses Fehlverhalten verursacht hohe Wartungskosten, 
für die schlussendlich alle Kanalbenützer aufkommen 
müssen. Zusätzlich ist Bioabfall in der Kanalisation 
auch willkommene Nahrung für Ratten, die so immer 
näher an Wohnobjekte herangefüttert werden. 

Weitere Informationen fi nden Sie auch auf der Denk KlObal Homepage www.klobal.at.

Störungen bei Kanalpumpwerken im Gemeindegebiet
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Seit 25. Jänner 2021 sind fl ächendeckend 
in ganz Oberösterreich kostenlos und 
freiwillig Corona-Schnell-Tests möglich.
Es wird ersucht sich vorab online anzu-
melden, Personen ohne Internetzugang 
können auch ohne vorheriger Anmeldung 

erscheinen – es ist dadurch jedoch womöglich mit Warte-
zeiten zu rechnen.

ABLAUF:
• Anmeldung (Online oder vor Ort)
• Anmelde-Datenblatt zu Hause ausdrucken 

und mitnehmen (Dieses kann auch vor Ort 
ausgefüllt werden)

• Testabnahme
• Verständigung über Testergebnis per SMS

Von der Bezirkshauptmannschaft Perg haben wir die 
Mitteilung bekommen, dass auch im Jahr 2021 von der 
BH Perg leider keine FSME Impfungen durchgeführt 
werden können. 
Wir erlauben uns darauf hinzuweisen, dass FSME-Imp-
fungen auch von niedergelassenen Ärzten/Ärztinnen 
angeboten werden.

Wir ersuchen, die eigene Impfkarte bei Gelegenheit 
zu kontrollieren.
1. Teilimpfung:
Die Impfung gegen die durch Zeckenstich übertragene 
Hirnhautentzündung ist ab dem 1. Lebensjahr möglich 
und besteht aus drei Teilimpfungen, wobei der Impf-
schutz bereits nach 2 Teilimpfungen erreicht wird. 
2. Teilimpfung: soll nach etwa einem Monat erfolgen 
(1-3 Monate)
3. Teilimpfung
Die 3. Teilimpfung wird 5 - 12 Monate nach der 2. Tei-
limpfung verabreicht. Wurde die 2. Teilimpfung ver-
säumt, kann diese bis zu einem Jahr nach der 1. Tei-
limpfung nachgeholt werden.

Auffrischungen:
Die 1. Auffrischung nach der Grundimmunisierung (= 
nach 3 Teilimpfungen) ist nach drei Jahren erforderlich.
Alle weiteren Auffrischungen sind im 5-Jahres-Intervall 
durchzuführen. Dies gilt für Impfl inge bis zum 60.Le-
bensjahr. Bei ältere Personen (ab dem 60. Lebensjahr) 
ist im 3-Jahres-Intervall aufzufrischen.

Statistik Austria kündigt 
SILC-Erhebung an
Statistik Austria erstellt im öffentlichen Auftrag hoch-
wertige Statistiken und Analysen, die ein umfassen-
des, objektives Bild der österreichischen Wirtschaft 
und Gesellschaft zeichnen. 
Die Ergebnisse von SILC liefern für Politik, Wissen-
schaft und Öffentlichkeit grundlegende Informationen 
zu den Lebensbedingungen und Einkommen von Haus-
halten in Österreich. 

Nach einem reinen Zufallsprinzip werden aus dem Zen-
tralen Melderegister jedes Jahr Haushalte in ganz Ös-
terreich für die Befragung ausgewählt. Auch Haushalte 
unserer Gemeinde könnten dabei sein! Die ausgewähl-
ten Haushalte werden durch einen Ankündigungsbrief 
informiert und eine von Statistik Austria beauftragte 
Erhebungsperson wird von Februar bis Juli 2021 mit 
den Haushalten Kontakt aufnehmen, um einen Termin 
für die Befragung zu vereinbaren. 

Diese Personen können sich entsprechend ausweisen. 
Jeder ausgewählte Haushalt wird in vier aufeinander-
folgenden Jahren befragt, um auch Veränderungen in 
den Lebensbedingungen zu erfassen. Haushalte, die 
schon einmal für SILC befragt wurden, können in den 
Folgejahren auch telefonisch Auskunft geben.

Als Dankeschön erhalten die befragten Haushalte ei-
nen Einkaufsgutschein über 15 Euro.

Corona - Dauerteststationen

Keine FSME-Impfung

Perg Fadingerstraße 
1, 4320 Perg
(ehem. Billa Gebäude, 
gegenüber KUZ)
Öffnungszeiten:
täglich außer DI 
und DO von 08:00 - 
12:30 Uhr und 13:00 
- 17:00 Uhr
jeden DI und DO 
von 10:00 - 12:30 
Uhr und 13:00 - 
19:00 Uhr

Grein
Neue Mittelschule

Öffnungszeiten:
jeden SO, DI und FR 
von 
14:00 - 19:00 Uhr 

Mauthausen
Donausaal 
Mauthausen

Öffnungszeiten:
täglich außer MO 
und MI von 08:00 - 
12:30 Uhr und 
13:00 - 17:00 Uhr
jeden MO und MI 
von10:00 - 12:30 Uhr 
und 13:00 - 19:00 Uhr

Pfarrzentrum 
Pabneukirchen

Öffnungszeiten:
jeden MO von 08:00 
- 12:00 Uhr
jeden MI von 13:00 - 
17:00 Uhr

Musikschule S
St. Georgen am 
Walde

Öffnungszeiten:
jeden DI und FR von 
18:00 - 20:00 Uhr

Im Bezirk Perg gibt es diese Möglichkeit 
an folgenden  Standorten:

Nähere Informationen zum permanenten
Testangebot und der Anmeldung fi nden Sie unter
www.land-oberoesterreich.gv.at
oder www.oesterreich-testet.at

Eine Anmeldung ist unter 
www.oesterreich-testet.at möglich.
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Kostenlose 
Agrarfoliensammlung 

am 17. April 2021 von 8:00 – 12:00 Uhr

Abgabestelle: ASZ Perg, Kickenau 7

Folgende Qualitätskriterien müssen eingehalten wer-
den:  
• Sämtliche Agrarfolien müssen sauber, besenrein 

und frei von Fremdkörpern aller Art sein.
• Rundballenfolien nicht mit Netzen, Schnüren und 

Fahrsilofolien vermischen. 
• Die Wickelfolien stellen eine eigene Sammelkate-

gorie dar!  
• Nasse Folien können keiner Wiederverwertung zu-

geführt werden. 

Deshalb müssen die Agrarfolien trocken angeliefert 
werden. 
Bei Nichteinhaltung dieser Sammelkriterien werden die 
Silofolien nicht angenommen. 

Bezirksabfallverband Perg
Tel.:  07262  53134, E-Mail: perg@umweltprofi s.at

Das Kaolinum sucht geeignete Flächen zur Aufforstung. 
Die Kamig möchte nachfolgend noch einmal das Ange-
bot für geeignete Flächen zur Aufforstung darlegen

• Grund bleibt dauerhaft im Besitz des Eigentümers
• Fläche wird behördlich als forstliche Ausgleichsfl ä-

che für zukünftige Rodungsmaßnahmen am KAMIG 
Standort Allerheiligen/Tragwein akzeptiert

• Lokal übliche Flächenpacht wird von uns für zb. 20 
Jahre im Voraus bezahlt

• Setzlinge werden von uns bezahlt
• Wiederaufforstung erfolgt durch Grundstückseigen-

tümer gemäß Behördenvorgaben

Falls sie ein Landwirt aus Allerheiligen sind, denen eine 
Bewirtschaftung von ertragsschwachen Rand- und Ext-
remlagen zu mühsam geworden ist und ein derartiges 
Angebot vorstellbar wäre, nehmen sie bitte Kontakt mit 
Herrn Johannes Theiss auf.

Johannes Theiss, Betriebsleiter

Sachkundenachweis

Nach § 4 Oö. Hundehaltegesetz ist jede/r Hundehalte-
rIn verpfl ichtet, einen Sachkundenachweis vorzulegen.
ANMELDUNG unter 0650/ 415 03 44
info@hundeschuleperg.at

Mittwoch, 19. Mai 2021
Mittwoch, 15. September2021
Mittwoch, 20. Oktober 2021
jeweils um 19:00 im Vereinshaus ÖGV Hundeschule Perg
Kosten:25,00 inkl. Kursunterlagen und Sachkunde-
bestätigung

„Kamig“ Österreichische Kaolin- und Montanindustrie 
Aktiengesellschaft Nfg. Komm.Ges.
4320 Perg, Aisthofen 25, Austria
Handelsgericht Linz  FN 25447y

Mobil:        +43 (0) 660 / 66 20 460
Fax:           +43 (0) 7262 / 63028
Internet:     www.kamig.at 
Email:        j.theiss@kamig.at

Aufforstung
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Im Kindergarten haben sich die Kinder 
schon sehr auf das Osterfest gefreut. 
Um die Zeit für die Kinder sichtbar zu 
machen haben wir ein Fastenkreuz im 
Foyer aufgehängt. 

Jeden Tag darf ein 
Kind ein Bild gestalten 
und aufkleben. Wenn 
das Kreuz voll beklebt 
ist, dann ist Ostern. 
Natürlich kam auch 
der Osterhase und 
überraschte nach der 
gemeinsamen Oster-
jause jedes Kind mit 
einem „Nesterl“.

Jetzt nach Ostern steht im Kindergarten der Umwelt-
gedanke im Vordergrund. Wir staunen und Bewundern 
unseren Lebensraum und wollen uns für deren Erhalt 
einsetzten. 
Durch entsprechende Bildungsangebote wird den Kin-
dern das Bewusstsein für Müllvermeidung und Mülltren-
nung geschaffen. Das Lied der „Müllhexe Rosalie“ be-
geistert dabei besonders. 

Am Tag der Müllsammelakti-
on starten die Kinder ausge-
rüstet mit Handschuhen und 
Müllsäcken los um in der nä-
heren Umgebung des Kinder-
gartens Müll zu sammeln und 
so unsere Umwelt zu schüt-
zen. 

Kinder und Lehrer erfreuen sich an neuen, 
digitalen Unterrichtsmöglichkeiten
Das neue Jahr 2021 begann für die VS Allerheiligen mit 
einer Auszeichnung! Unserer Schule wurde durch das 
Bundesministerium für Bildung, Wissenschaft und For-
schung das Gütesiegel expert school von eEducation 
Austria verliehen.
Diese Auszeichnung verdienten wir uns aufgrund der 
geänderten Ansprüche des letzten außergewöhnlichen 
Jahres. Der Lehrstoff wurde je nach Ermessen der Leh-
rer/innen in digitaler Form angeboten und blieb fester 
Bestandteil im Unterricht.
Neben dem normalen Stoff des Lehrplans lernen an un-
serer Schule die Kinder nicht nur den sinnvollen Einsatz 
von Tablets als Lernwerkzeug, sondern auch einen ver-
antwortungsbewussten und kritischen Umgang aus dem 
Internet. Natürlich arbeiten die Kinder nicht ständig 
vor dem Bildschirm – im Sinne des Blended Learnings 
werden klassische Unterrichtsmethoden und digital ge-
stütztes Lernen kombiniert eingesetzt.
Seit den Semesterferien freuen wir uns über einen wei-
teren Schritt im Bereich der Digitalisierung.

Eine digitale Tafel bereichert ein Klassenzimmer im 
Erdgeschoß.
Die beiden oberen Klassenräume wurden jeweils mit ei-
nem 55 Zoll Fernseher ausgestattet. Für einen Klassen-
raum ist eine digitale Lösung noch ausbleibend. 
Weiters wurden 6 Tablets angekauft, die im Unterricht 
von den Schülern verwendet werden. Die Firma Rief 
(RedZac Schwertberg) stellte diese zum Einkaufspreis 
zur Verfügung. 
Finanziert wurde das gesamte Digitalisierungsprojekt 
grundsätzlich durch den Lions Club, den Bauernbund, 
den Elternverein, den Kulturausschuss und der Gemein-
de Allerheiligen, die auch hinsichtlich koordinativer 

Aufgaben hilfreich zur Seite stand.  
Die jeweiligen Vertreter der Organisationen wollen wir 
nach „Corona“ an unsere Schule einladen und ihnen 
zeigen, wie wir die neue Hardware einsetzen. 
Durch die Digitalisierung ermöglichen sich uns an der 
Schule jedenfalls neue, attraktive Möglichkeiten in der 
Vermittlung des Unterrichtsstoffes! 
Als expert school sind wir manchen Schulstandorten ei-
nen Schritt voraus und so hoffen wir, weitere Entwick-
lungsschritte für unsere Schule mit der Unterstützung 
unseres Schulerhalters, der Gemeinde Allerheiligen, 
setzen zu können! 
Eines steht für uns fest: unser Einsatz für die Kinder, de-
ren Fleiß und die Achtsamkeit der Eltern hinsichtlich ei-
nes gelingenden Distance-Learnings während der Lock-
downs, wurden durch die Bemühungen aller belohnt! Es 
ist kein verlorenes Jahr für die Kinder der Volksschule 
Allerheiligen! 
Wir danken allen sehr herzlich für ihr Zutun um unsere 
kleine und feine Schule! 

Bericht: Team VS Allerheiligen

Tafel zu verkaufen!
In der Volksschule Allerheiligen wird nun, die nicht 
mehr benötigte Tafel verkauft. Preis: € 350,00
Anfragen an die Gemeinde Allerheiligen

Kindergarten

Volksschule Allerheiligen
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Der Ortsbauernausschuss ist als Landwirtschaftskammer-
gremium eingerichtet und mit dem Ortsbauernobmann ein 
Organ der Landwirtschaftskammer. Dieser Ausschuss ist so-
mit das Beratungsgremium für alle Fragen der bäuerlichen 
Interessenvertretung auf Ortsebene.
Als Ortsbauernobmann gratuliere ich allen neu gewählten 
Ausschussmitgliedern und bedanke mich für eure Bereit-
schaft und euer Engagement. Weiters bedanke ich mich 
bei allen, die am 24. Jänner die Gelegenheit zur Wahl ge-
nutzt haben, sowie bei allen Beteiligten für die Mithilfe 
und Unterstützung. 
Wir stehen nun am Beginn einer neuen Funktionsperiode, 
die durch eine noch nie dagewesene gesellschaftliche und 
wirtschaftliche Situation geprägt ist. Durch Schließungen 
der Gastronomie und des Tourismus, aufgrund der Maß-
nahmen der Coronapandemie, sind auch die Märkte agra-
rischer Produktionssparten massiv betroffen. Gerade auf 
Grund der aktuellen Situation ist der Zusammenhalt in der 
Gemeinde ein wichtiger Faktor für das Wohl der Bevölke-
rung.
Ein großes Thema der Zukunft ist der sinkende Anteil der 
Bäuerinnen und Bauern in der Gesamtgesellschaft.  Die in 
der Vergangenheit entstandenen geringeren persönlichen 
Kontakte von LebensmittelproduzentInnen und Konsumen-
tInnen, haben über die Jahre hinweg zu einer gewissen 
Entfremdung zwischen Landwirtschaft und Gesellschaft 
geführt. Aus diesem Grund ist Seitens der Bauernschaft Al-
lerheiligen das persönliche Gespräch mit der Bevölkerung 
und die Bewusstseinsbildung für den Wert heimischer Le-
bensmittel eine wichtige Aufgabe der Zukunft. 
Vor allem die Bäuerinnen und Bauern selbst sind hier ge-
fordert. Sie sind das Bindeglied, um die Anliegen der Land- 
und Forstwirtschaft und die Wichtigkeit regionaler und sai-
sonaler Produkte in einem realistischen und authentischen 
Bild der Bevölkerung zu vermitteln. 
Um auch online eine Plattform für umfangreiche Infor-

mationen zu Themen wie Lebensmittel und Ernährung zu 
bietet, fi nden Interessierte u.a. auf der Webseite www.
esserwissen.at und www.ortsbauernschaft-allerheiligen.at 
Antworten auf ihre Fragen. 
Das letzte Jahr hat auch gezeigt, wie wichtig eine ge-
pfl egte Kulturlandschaft für die psychische Gesundheit 
der Menschen ist. Allerheiligen war und ist für viele ein 
Ausgangspunkt für Unternehmungen in der Natur und Er-
holung im Nahgebiet. Doch der Boom an neuen Freizeit-
sportarten ermöglicht es immer mehr Menschen, sich auch 
im unwegsamen Gelände zu bewegen. Ich bitte daher um 
Rücksicht auf die Eigentumsrechte von Grund, Boden und 
landwirtschaftlicher Nutzfl äche. 
Nicht nur bei Forstarbeiten in unseren Wäldern kommt es 
vermehrt zu gefährlichen Situationen durch Erholungssu-
chenden abseits der Wanderwege.
In Allerheiligen haben wir ein sehr gut ausgebautes Netz an 
Wander- und Reitwegen. Die Bitte der Ortsbauernschaft ist 
daher, diese zu benützen. http://www.allerheiligen.ooe.
gv.at/Wanderwege
Es ist nicht selbstverständlich, dass land- und forstwirt-
schaftliche Flächen für Freizeitaktivitäten genutzt werden 
dürfen. Auch die Ausübung der Jagd wird dadurch zuneh-
mend erschwert, wie unsere Jäger berichten.
Im Wald sind Radfahren, Mopedfahrern und Reiten ohne 
Zustimmung des Eigentümers nicht erlaubt. Grundsätzlich 
gilt hier, dass außerhalb der Wander- Rad- und Reitwege 
landwirtschaftliche Grundstücke nur mit Zustimmung des 
Eigentümers betreten werden dürfen. 
Die Ortsbauernschaft bedankt sich bei allen für das Ver-

ständnis. 

Wahl Martin
Ortsbauern-
obmann

Am 24. Jänner 2021 war die Landwirtschaftskammerwahl 
über die politische Zusammensetzung der 35 Mitglieder in 
der LK Vollversammlung, sowie der Mitglieder in den 424 
Ortsbauernausschüssen.
Die Wahlbeteiligung lag oberösterreichweit bei 49,04 
Prozent und damit leicht unter dem Niveau der letzten 
Landwirtschaftskammerwahl am 25. Jänner 2015.

Aufgrund dieses Wahlergebnisses wurde am 23.03.2021 
der Ortsbauernausschuss von unserer Bezirksbauern-
kammerobfrau Rosemarie Ferstl angelobt. Die Beset-
zung des Ortsbauernausschuss Allerheiligen im Mühlkreis 
mit gesamt 7 Mandate setzt sich wie folgt zusammen:
(OÖBB: 5 / UBV: 1 / GRÜNE: 1) 
• Wahl Martin (1979) 4320 Allerheiligen, Niederlebing 

9 OÖBB
• Öhlinger Martina (1974) 4320 Allerheiligen, Oberle-

bing 3 OÖBB
• Wiesinger Manuela (1980) 4284 Allerheiligen, Baum-

garten 2 OÖBB
• Ortner Franz (1963) 4284 Allerheiligen, Hennberg 4 

OÖBB

• Zimmerberger Josef (1982) 
4320 Allerheiligen, Oberlebing 8 
OÖBB

• Nicht Nominiert UBV 
• Nicht Nominiert GRÜNE

Ergebnis der Landwirtschaftskammerwahl

Wahlergebnis 
in Allerheiligen 
im Mühlkreis:
Berechtigt 298
Abgegeben  159
(inkl. Wahlkarten)

Gültig 157
Ungültig 2
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https://www.facebook.com/TC-Allerheiligen

Informationen vom TCA

Tennisplatzsanierung:
Den alten Belag haben wir 
Mitte März entfernt. Mit-
te April sollte der Platz mit 
neuem Untergrund wieder 
fürs Tennisspiel zur Verfü-
gung stehen. 

Unsere Kurse, die wir auch 
heuer wieder anbieten, wer-
den also bereits auf dem 
neuen Platz stattfi nden. Wir 
sind zuversichtlich, dass die 
Corona-Bestimmungen die 
Tenniskurse im Frühjahr/
Sommer zulassen werden.

Tenniskurs für Kinder
Ein professioneller Tennistrainer wird dir helfen, das 
Tennisspielen zu erlernen oder zu verbessern und auch 
der Spaß wird sicher nicht zu kurz kommen. Wenn du 
keinen Tennisschläger hast, kannst du dir einen am Ten-
nisplatz ausborgen.

Beginn: 30.04.2021
10 Einheiten zu je 60 Minuten
Die Kurseinheiten fi nden immer am 
Freitagnachmittag statt
Kursbeitrag: 80,00 €
für Mitglieder: 50,00 €
Alter: ab 6 Jahren
Mindestteilnehmer: 8
Anmeldung bis 18.04.2021 bei Barbara Lugmayr, 
0676/814 280 618 oder tc.allerheiligen@gmx.at. Bei 
der Anmeldung bitte Alter und Tenniserfahrung ange-
ben.

TCA-Mitglieder haben Vorteile. Als Mitglied kannst du die Tennisplätze kostenfrei benützen und bezahlst 
geringere Beiträge für Kurse und Trainings. Die Jahresmitgliedsbeiträge sind folgendermaßen gestaffelt.

Erwachsene: 75,00 € Partner-Mitgliedschaft: 120,00 €
Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre: 15,00 € Studierende: 15,00 €
  

Nähere Auskünfte zur Mitgliedschaft erhältst du unter tc.allerheiligen@gmx.at 
oder bei Obmann Stephan Rafetseder (0699/198 44 644).

Tenniskurs für Erwachsene
Das Tennistraining für Erwachsene wird für unterschied-
liche Leistungsniveaus passend sein. Für jene, die ge-
rade anfangen und das Tennisspielen erlernen möchten 
ebenso wie für jene, die schon Erfahrung haben und 
ihr Tennisspiel verbessern wollen. Die Gruppen werden 
nach Spielstärke eingeteilt, ein professioneller Tennis-
trainer wird die Kurse leiten.

Beginn: 02.05.2021
6 Einheiten zu je 60 Minuten immer Sonntag vormittags
Kursbeitrag: 48,00 € 
Ermäßigt für Mitglieder: 24,00 €
Mindestteilnehmer: 4
Anmeldung bis 18.04.2021 bei Karin Barani, 0699/110 
831 99 oder tc.allerheiligen@gmx.at
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Wildrettung 
zur Mähzeit 

Der Mai ist der Geburtsmonat vieler hei-
mischer Wildtiere, der Feldhasen, Fa-
sane, Rebhühner oder Rehe. Wenn die 
Setzzeit, die Zeit der Geburt, beginnt, 
suchen sich die Muttertiere ruhige Plät-

ze, u.a. in den Wiesen. Das hohe Gras soll den Jungtieren 
ausreichend Schutz bieten und verhindern, dass Füchse 
oder andere natürliche Feinde den Nachwuchs entde-
cken. Doch die wohl größte Gefahr für die Jungtiere in 
den Wiesen stellen die Mähwerke der Landwirte dar. 

Achtung, Jungtiere im Gras
In Grünlandgebieten ist im Mai die Zeit des ersten 
Schnittes auf den nun saftigen Wiesen. Genau dann, 
wenn die Rehgeißen ihre Jungen ins hohe Gras „ge-
setzt“ haben. „Das Muttertier begibt sich dann al-
leine auf Nahrungssuche und lässt ihren Nachwuchs 
geschützt im Gras. Bei Lärm oder Gefahr fl iehen die 
jungen Tiere jedoch nicht, sondern drücken sich tiefer 
in den Boden. Dies ist der natürliche Drückinstinkt“, so 
Wildbiologe Christopher Böck. Eine gute Zusammenar-
beit der heimischen Landwirte mit den regionalen Jä-
gern sowie innovative Maßnahmen retten zahlreichen 
Wildtiernachwuchs wie Rehkitze, aber auch Feldhasen, 
Kiebitze oder Feldlerchen vor dem Mähtod. 

Gezielte Projekte zur Kitzrettung
Seit Jahren engagiert sich die OÖ 
Jägerschaft gemeinsam mit den 
Landwirten für den Schutz der jun-
gen Wildtiere. Mit gezielten Maß-
nahmen vor und auch während der 
Mahd können zahlreiche Jungtiere gerettet werden. 
Eingesetzt werden unter anderem an Stangen fl attern-
de Kunststoffsäcke oder auch technische Wildretter, 
welche an den Traktoren befestigt werden und mittels 
Infrarotsensoren oder Schall die Tiere aufspüren. Im-
mer stärker nachgefragt wird der Einsatz von Coptern. 
Diese überfl iegen ferngesteuert die Wiesen und mittels 
Wärmebild wird den Jägern angezeigt, wo sich bei-
spielsweise Kitze verstecken. 

„Wie bringen wir regionale Betriebe und bewusst le-
bende Konsumentinnen und Konsumenten zusammen?“ 
Diese Frage beschäftigte René Schwung, Jürgen Schieh 
und Maria Thorwartl so sehr, dass sie eine eigene On-
line-Plattform ins Leben gerufen haben: Regionalfux.

Mit der Suchfunktion auf www.regionalfux.at fi nden 
Leute, denen Nachhaltigkeit und der faire Umgang 
mit Mensch,Tier und 
Natur wichtig ist, 
einfach, schnell und 
kostenlos Produkte 
und Dienstleistungen 
aus der Umgebung. 
Oder sie lassen sich 
beim Online-Bum-
meln inspirieren und 
von der Vielfalt des 
Angebots begeistern.
Ihren Partnerbetrie-
ben bieten sie die 
gebührende Bühne 
auf ihrer Plattform, 
unterstützen sie und 
erhöhen deren Reich-
weite mit ihrem gro-
ßen Netzwerk in den 
Sozialen Medien.

Die Anmeldung für Betriebe ist absolut kostenlos. In 
nur wenigen Minuten kann eine attraktive Profi lseite 
erstellt werden. 
Ganz einfach unter www.regionalfux.at/partner-werden.
Regionalfux.at – DIE Plattform für regionale Produkte 
und Dienstleistungen

Schlau und nur einen Fuxsprung entfernt - Regionalfux.at

„Wie bringen wir regionale Betriebe und bewusst lebende Konsumentinnen und 
Konsumenten zusammen?“ Diese Frage beschäftigte René Schwung, Jürgen Schieh und 
Maria Thorwartl so sehr, dass sie eine eigene Online-Plattform ins Leben gerufen haben: 
Regionalfux. 

Mit der Suchfunktion auf www.regionalfux.at finden Leute, denen Nachhaltigkeit und der 
faire Umgang mit Mensch,Tier und Natur wichtig ist, einfach, schnell und kostenlos 
Produkte und Dienstleistungen aus der Umgebung. Oder sie lassen sich beim Online-
Bummeln inspirieren und von der Vielfalt des Angebots begeistern.

Ihren Partnerbetrieben bieten sie die gebührende Bühne auf ihrer Plattform, unterstützen 
sie und erhöhen deren Reichweite mit ihrem großen Netzwerk in den Sozialen Medien.

Die Anmeldung für Betriebe ist absolut kostenlos. In nur wenigen Minuten kann eine 
attraktive Profilseite erstellt werden. Ganz einfach unter www.regionalfux.at/partner-
werden.

Regionalfux.at – DIE Plattform für regionale Produkte und Dienstleistungen

+ Bild

Schlau und nur einen Fuxsprung entfernt  
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SeniorInnen: 
Moderne Technik einfach erklärt 

Moderne Technik 
leicht verständlich 
erklärt und für die 
ältere Zielgruppe 
aufbereitet: Das 
neue österreichi-
sche Seniorenmaga-
zin „Technik-leicht 
gemacht“ hat es 
sich zur Aufgabe ge-
macht, technische 
Errungenschaften 
des modernen Le-
bens für die ältere 
Generation greifbar 
zu machen. 
Das Team hinter dem Magazin ist überzeugt davon, 
dass gerade SeniorInnen sehr stark von technischen 
Hilfsmitteln profi tieren können – sei es durch die Nut-
zung moderner Kommunikationsmittel um mit der Fa-
milie und Freunden in Kontakt zu treten, oder durch 
Smart-Home-Angebote, die einfach das Leben leichter 
machen. Auch der Sicherheitsgedanke spielt hier mit. 
Mittlerweile gibt es ausgeklügelte Systeme, die bei 
Notfällen und Stürzen gute Dienste leisten können. 

Natürlich soll auch die Unterhaltung nicht zu kurz kom-
men. Home Entertainment Angebote, Sport und Ge-
sundheit sind ebenso Teil der Berichterstattung wie die 
sichere Nutzung des Internets mit seinen unendlichen 
Möglichkeiten. Das neue Magazin erscheint 4x im Jahr 
und kann bequem über ein Jahresabo bezogen werden. 
Nähere Informationen sowie die Möglichkeit zur Abobe-
stellung fi nden Sie unter: 

www.technik-leicht-gemacht.at

Liebe Naturparkfreunde!

Mit der Ankunft der Heidelerche und dem Blühbeginn 
von Hasel und Salweide ist der Vorfrühling ins Land 
gezogen. Wenn auch Sie derartige Phänomene in Ihrer 
Umgebung bemerken, freuen wir uns, wenn Sie diese 
auf der kostenlosen Naturkalender-App eingeben und 
so einen wertvollen Beitrag zur Klimaforschung leisten.

Das Erwachen der Natur weckt auch in uns die Sehn-
sucht nach ausgedehnten Wanderungen und spannen-
den Touren. Gemeinsam mit fachkundigen Profi s kön-
nen Sie dabei Neues entdecken, kreativ sein, Tipps für 
den eigenen Garten sammeln und Ihr Wissen zu Fauna 
und Flora schärfen. 

Mit viel Freude und Enthusiasmus haben wir ein ab-
wechslungsreiches Programm für Sie zusammenge-
stellt. Unsere Angebote fi nden in der freien Natur statt 
und sind für Kleingruppen (ab 7 Personen) auch zum 
individuellen Wunschtermin möglich. 

Wir sind zuversichtlich, dass wir diese unter Einhaltung 
der geltenden Hygiene- und Sicherheitsbestimmungen 
auch durchführen können.

Gönnen Sie sich und ihren Lieben eine willkommene 
Auszeit. Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen 
Ihnen schöne Stunden in der Natur.

Ihr Naturpark-Team

Liebe Naturparkfreunde!

Mit der Ankunft der Heidelerche und dem Blühbeginn von Hasel und Salweide ist der 
Vorfrühling ins Land gezogen. Wenn auch Sie derartige Phänomene in Ihrer Umgebung 
bemerken, freuen wir uns, wenn Sie diese auf der kostenlosen Naturkalender-App
eingeben und so einen wertvollen Beitrag zur Klimaforschung leisten.

Das Erwachen der Natur weckt auch in uns die Sehnsucht nach ausgedehnten Wanderungen 
und spannenden Touren. Gemeinsam mit fachkundigen Profis können Sie dabei Neues 
entdecken, kreativ sein, Tipps für den eigenen Garten sammeln und Ihr Wissen zu Fauna 
und Flora schärfen.
Mit viel Freude und Enthusiasmus haben wir ein abwechslungsreiches Programm für Sie 
zusammengestellt. Unsere Angebote finden in der freien Natur statt und sind für 
Kleingruppen (ab 7 Personen) auch zum individuellen Wunschtermin möglich. Wir sind 
zuversichtlich, dass wir diese unter Einhaltung der geltenden Hygiene- und 
Sicherheitsbestimmungen auch durchführen können.

Gönnen Sie sich und ihren Lieben eine willkommene Auszeit. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch und wünschen Ihnen schöne Stunden in der Natur.

Ihr Naturpark-Team

Technik-leicht gemacht hilft Seni-
orInnen durch den Dschungel der 
modernen Technik. Credit: Public 
Ink

Stellenausschreibung
EletkrotechnikerIn- BetriebselektrikerIn

 mit IT Kenntnissen, als ausgebildeter Wasserwart mit der Bereitschaft zur Verbandsführung

Entlohnung: 
Die Entlohnung erfolgt nach dem OÖ.GDG 2002, Funk-
tionslaufbahn GD 18+ Zulagen. 
Überbezahlung ist je nach Qualifi kation möglich! 
Vollbeschäftigung. (40 Wochenstunden)

Bewerbungen: 
Die Bewerbung ist bis spätestens 23.April 2021, digital 
an offi ce@wasserverbandperg.at zu senden.

Die vollständige Stellenausschreibung fi nden sie auf un-
serer Homepage www.allerheiligen.ooe.gv.at und auf 
unserer Amtstafel.
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Veranstaltungen & Termine

Nächste Gemeinderatssitzung

Donnerstag, 24. Juni 2021, 20:00 Uhr

Turnsaal der Volksschule Allerheiligen

JUGENDTAXI-Gutscheine 
sind abholbereit 

Die Jugendtaxi-Gutscheine werden 
für ein halbes Jahr (48 km, Jänner 
bis Juni bzw. Juli bis Dezember). 
Die Hälfte des Fahrpreises kann mit 
diesen Gutscheinen beglichen werden.

Jeder Jugendliche ab 15 bis einschl. 20 Jahre mit 
Hauptwohnsitz in der Gemeinde Allerheiligen kann sich 

am Gemeindeamt einen Jugendtaxiaus-
weis ausstellen lassen (Passfoto mitneh-
men). 

Mit Nachweis haben auch Studenten, 
Präsenz- und Zivildiener sowie Lehrlin-

ge bis 25 Jahre die Möglichkeit, einen 
Jugendtaxiausweis zu beantragen. 

Die Jugendtaxi-Gutscheine können jeder-
zeit vom Gemeindeamt abgeholt werden.  

JUGENDTAXI-Gutscheine sind abholbereit 

Die Jugendtaxi-Gutscheine werden für ein halbes Jahr (48 km, Jänner bis Juni bzw. Juli bis 
Dezember). 

Die Hälfte des Fahrpreises kann mit diesen Gutscheinen beglichen werden.

Jeder Jugendliche ab 15 bis einschl. 20 Jahre mit Hauptwohnsitz in der Gemeinde Allerheiligen 
kann sich am Gemeindeamt einen Jugendtaxiausweis ausstellen lassen (Passfoto mitnehmen). 

Mit Nachweis haben auch Studenten, Präsenz- und Zivildiener sowie 
Lehrlinge bis 25 Jahre die Möglichkeit, einen Jugendtaxiausweis zu beantragen. 

Die Jugendtaxi-Gutscheine können jederzeit vom Gemeindeamt abgeholt werden.  

Foto bitte entsprechend platzieren

Sämtliche Veranstaltungen fi nden nur statt, wenn es die aktuellen Coronamaßnahmen zulassen!


